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LANDESVERBÄNDE

HESSEN

Der Hessische Fechterverband konnte sich auch bei den

Landesmeisterschaften für Florett der Schüler und

Jugend über ein großes Teilnehmerfeld freuen. Trotz

Ferienbeginn fanden sich über 140 Nachwuchsfechter in

Maintal ein und bestätigten die erfreuliche Tendenz, die

schon im Degen und Säbel zu erkennen war.

A-Jugend
Bei der männlichen A-Jugend überstanden  Mirko

Brüggemann (TFC Hanau) und Marc-Philipp Schubert

(Wiesbadener FC) die Vorrunde, zwei Zwischenrunden

und die anschließenden K.o.-Gefechte niederlagenfrei

und bildeten erwartungsgemäß die Finalpaarung. Das

anschließende Titelgefecht entschied der Hanauer

Fechter mit 15:7 für sich und sicherte sich damit bereits

den dritten hessischen Einzeltitel dieser Saison. Der noch

B-Jugendliche Niki Bodóczi (FC Offenbach) konnte sich

gegen seine jahrgangsälteren Mitstreiter bis in das

Halbfinale durchsetzen und belegte am Ende einen

bemerkenswerten dritten Platz. Bei den Damen durfte

Sophia Henneberg (VFL Bad Nauheim) das goldene Edel-

metall mitnehmen, nachdem sie im Finalkampf Annika

Kühn von der TG Hanau mit 15: 5 souverän besiegte.

Mannschaften A -Jugend
Bei den Herren starteten insgesamt acht Teams. Mit

dabei war das favorisierte Team TFC Hanau 1. Für den

Einzug in das Finale mussten zuerst die Vereinskollegen

des TFC Hanau 2 und im Anschluss die sich gut ergän-

zende Startgemeinschaft SG Frünau (VFL Bad Nauheim,

FC Rüsselheim, TV Frankfurt) bezwungen werden. Der

Finalgegner Wiesbadener FC hatte zuvor den VFL

Marburg und den FC Offenbach ausgeschaltet. Überra-

schend erwischten die Wiesbadener im Endkampf den

besseren Start und zogen bis auf zehn Treffer davon. Im

Gefechtsverlauf wurden die Hanauer ihrer Favoritenrolle

doch noch gerecht und siegten mit 45: 34. Im Halbfinale

trennten sich die Startgemeinschaft SG Frünau und das

Team des FC Offenbach mit 45:39. Bei den vier

Damenteams galt es ebenfalls für die stärker besetzte

Startgemeinschaft (FC Offenbach, FC Darmstadt, TG

Hanau, Bad Nauheim), ihrer Favoritenrolle gerecht zu

werden. Mit klaren Siegen über den VFL Marburg (45:15)

und den TFC Hanau (45:19) ließen sie daran auch keinen

Zweifel aufkommen. Dritter wurde die Startgemeinschaft

„Weiße Streifen“ mit 45:34 gegen den VFL Marburg.

B-Jugend
Für den 92er Jahrgang der Jungs war es Arno Förster (TFC

Hanau), der mit einem Sieg über den Vereinskollegen

Alessandro Grunwald den ersten Platz für sich perfekt

machte. Im jüngeren Jahrgang  wehrte sich Niklas Uftring

(TFC Hanau) im Finalgefecht mächtig gegen den späteren

Sieger Niki Bodóczi (FCO), für den es der zweite

Meisterschaftserfolg dieser Saison nach dem zuvor

gewonnenen Degentitel war. Bei den 92er Mädchen

gelang es Ann-Sophie Schubert (Wiesbadener FC)  ohne

Niederlage den Titel in ihrem Jahrgang zum fünften Mal

in Folge zu verteidigen. Bei den 93ern setzte sich wieder-

holt der TFC-Nachwuchs durch und Milena Brüggemann

durfte sich die Goldmedaille umhängen lassen.

Schüler (94-95-96)
Im Jahrgang 94 setze sich Zatik Lörinc (TG Dörnigheim)

mit 8:2  gegen Florian Beer vom FTV Frankfurt durch. Bei

den jüngsten Startern durften Marius Wilhelmi (Jg.

95/Homburger TG) und Benedikt Schorsch (VFL

Marburg) die Titel mitnehmen. Der FC Offenbach buchte

alle Finalgefechte bei den Mädchen und stellt im

Jahrgang ‘94 mit  Hannah Heubeck sowie bei den

Jüngeren 95/96ern mit Abigail Stech und  Nadine

Stahlberg zwei weitere Landesmeister. Der Sportwart des

HFV, Norbert Borhau, stellte am Ende des Turniers zufrie-

den fest: „Es war sehr erfreulich zu sehen, dass trotz

Ferienbeginn so viele Nachwuchsfechter motiviert

erschienen sind. Eine gute Jugendarbeit der Vereine, ver-

bunden mit der zusätzlichen Unterstützung begeisterter

Eltern, bietet die Basis, auch zukünftig interessante

Turniere für diesen tollen Sport veranstalten zu  können.“

Andreas Schubert

Ergebnisse:

Herrenflorett A-Jugend:
1. Brüggemann, Mirko (1990/TFC Hanau), 2. Schubert, Marc-
Philipp (1990/Wiesbadener FC), 3. Bodóczi, Niki (1993/FC Offen-
bach), 3. Förster, Tristan (1990/TFC Hanau)

Mannschaften Herrenflorett  A-Jugend:
1. TFC Hanau 1, 2. Wiesbadener FC, 3. SG Frünau

Herrenflorett B-Jugend Jg. 1992:
1. Förster, Arno (TFC Hanau/1992), 2. Grunwald, Alessandro (TFC
Hanau/1992), 3. Becker, Lukas (Darmstädter FC/1992), 
3. Simon, Christian (TV Neu-Isenburg/1992)

Herrenflorett B-Jugend Jg. 1993:
1. Bodóczi, Niki (FC Offenbach), 2. Uftring, Niklas (TFC Hanau), 
3. Kahl, Alexander (TG Hanau), 3. Simon, Johannes (TV Neu-
Isenburg)

Herrenflorett Schüler Jg. 1994:
1. Zatik, Lörinc (TG Dörnigheim), 2. Beer, Florian (Frankfurter TV),
3. Christel, Felix (FC Offenbach), 3. Meinhard, Kai (TG Dörnigheim)

Herrenflorett Schüler Jg. 1995/1996:
1. Wilhelmi, Marius (Homburger TG), 2. Ritter, Jonnathan (TV
Neu-Isenburg), 3. Rivic, Filip (FC Offenbach)

Jahrgang 1996:
1. Schorsch, Benedikt (VFL Marburg), 2. Rathsack, Joel (UFC
Frankfurt)

Damenflorett A-Jugend:
1. Henneberg, Sophia (VFL Bad Nauheim/1989), 2. Kühn, Annika
(TG Hanau/1991), 3. Kitzinger, Marie-Sophie (TFC Hanau/1991),
3. Zum Hebel, Katja (Darmstädter FC 1990)

Mannschaften Damenflorett A-Jugend:
1. SG OF-DA-HA-NA, 2. TFC Hanau, 3. SG Weiße Streifen

Damenflorett B-Jugend (Jg. 1992):
1. Schubert, Ann-Sophie (Wiesbadener FC), 2. Bastian, Melanie
(TV Wetzlar), 3. Knickrehm, Insa (Darmstädter FC), 3. Mütze,
Kaline (VFL Marburg)

Damenflorett B-Jugend (Jg. 1993):
1. Brüggemann, Milena (TFC Hanau), 2. Kobberger, Katrin (TG
Hanau), 3. Merz, Louisa (TFC Hanau), 3. Rösner, Lena (Darm-
städter FC)

Damenflorett Schüler (Jg. 1994):
1. Heubeck, Hannah (FC Offenbach), 2. Opiolka, Inken (FC
Offenbach), 3. Meckbach, Zora (FC Kassel)

Damenflorett,  Schüler (Jg. 1995:
1. Stech, Abigail (FC Offenbach), 2. Otto, Maximiliane (Frankfurter
TV)

Jahrgang 1996:
1. Stahlberg, Nadine (FC Offenbach), 2. Frank, Martha (UFC
Frankfurt), 3. Maihöfer, Marie-Thérèse (UFC Frankfurt)

Trotz Ferienbeginn: Freude über viele Starter

Finalgefecht B-Jugend Damen Foto: Jana Kay
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LANDESVERBÄNDE

Die Fechtabteilung der Turngemeinde Dörnigheim ist

Meister der Organisation. Zum 27. Mal veranstaltete

sie das Traditionsturnier zur Erinnerung an den

Gründer  der Fechtabteilung, Hugo Ehlen, und richte-

te parallel dazu Mitte Mai auch noch zum 18. Mal das

Schülermannschaftsturnier um die „Goldene Maske

von Maintal“  aus.

Das Hugo-Ehlen-Turnier zählt als Landesrang-

listenturnier für Junioren im Hessischen Fechter-

verband (HFV). In diesem Jahr dominierten mit dem

FC Offenbach und dem TFC Hanau zwei Vereine das

Turnier. In den vier Wettbewerben (Damendegen,

Herrendegen, Damenflorett, Herrenflorett) holten

sich die beiden Teams jeweils zwei erste Plätze. Bei

den Herren gingen die Siege im Degen sowie im

Florett jeweils an den noch A-Jugendlichen Mirko

Brüggemann (Jg. 90) vom TFC Hanau, der die

Finalkämpfe im Degen gegen Jarul Micheal vom UFC

Frankfurt und im Florett gegen Marc-Philipp Schubert

(Jg. 90) vom Wiesbadener FC  gewann. Bei den

Damen waren die Finals ausschließlich mit Fechte-

rinnen des FC Offenbach besetzt. Im Degen gewann

Sabrina Stahlberg (Jg. 89) gegen Jenny Sandmann

(Jg. 88), im Florettwettbewerb setzte sich Linda

Schultze (Jg. 88) gegen Julia Engel (Jg. 88) durch.

Die Hugo-Ehlen-Trophäe für den besten Verein des

Turniers ging wieder an den FC Offenbach. Zweiter in

der Wertung wurde der TFC Hanau.

Beim traditionsreichsten deutschen Mannschafts-

turnier für Schüler, der „Goldenen Maske von

Maintal“, traten elf Schülerteams an. Die erste Mann-

schaft der TG Dörnigheim, die mit Christian Scharf,

Daniel Gebert, Kai Meinhard und Lörinc Zatik besetzt

war, konnte sich klar gegen die hessische

Konkurrenten UFC Frankfurt, TV Neu-Isenburg und

den FC Offenbach durchsetzen. Erst im Finale gegen

die Fechter des TS Coburg musste sich das Gastgeber-

team mit 11:36 geschlagen geben. Dritte wurde nach

einem spannenden „kleinen Finale“ die erste

Mannschaft des FC Offenbach. Knapp, aber verdient

setzte man sich mit 36:32 gegen den FTV Frankfurt

durch. Die Einzel der „Goldenen Maske“ für B-Jugend-

liche wurden beide von Fechtern des TFC Hanau ge-

wonnen. Bei den Damen siegte Milena Brüggemann

(Jg. 93)  gegen Virginia Neder (Jg. 94) vom FC Offen-

bach. Im Herrenflorett gewann Arno Förster (Jg. 92)

gegen Nikolaus Bodóczi (Jg. 93) vom FC Offenbach.

Andreas Schubert

Doppelveranstaltung der TG Döringheim

Bei den deutsche Meisterschaften der A-Jugend zeig-

te Sabrina Stahlberg (Jg. 89) in Reutlingen erneut ihr

Leistungspotenzial. Mit fechterischem Können und

der notwendigen Nervenstärke verwies sie ihre Kon-

kurrentinnen auf die Plätze und sicherte sich zum Ab-

schluss ihrer Kadettenzeit den Degentitel. WM-

Doppelstarterin Sabrina Stahlberg beendet die A-

Jugend mit Platz zwei in der deutschen Rangliste und

jetzt blickt man in Südhessen gespannt in Richtung

Junioreneuropameisterschaft 2006. Sabrina Stahl-

berg und auch die Vereinskameradin Jennifer Sand-

mann dürften für eine Nominierung in Frage kom-

men. Die jüngsten Erfolge der beiden Offenbacher

Degenfechterinnen lenken den Blick allgemein auf

die hessische Nachwuchsarbeit. Zeitgleich zum Wett-

bewerb in Reutlingen ließ der jüngere Vereins-

kamerad Niki Bodóczi (Jg. 93) im Florettwettbewerb

der B-Jugend keinen Zweifel daran aufkommen, dass

ein zweiter Titel von Mühlheim a. d. Ruhr nach Offen-

bach geholt wird. Niederlagenfrei erreichte der B-

Jugendliche den obersten Podestplatz. Niklas Uftring

vom TFC Hanau schied im Halbfinale gegen seinen

hessischen Landeskollegen aus und belohnte die

intensive Hanauer Nachwuchsarbeit mit einer Bronze-

medaille.  Im anschließenden Länderpokal  konnte

die Mannschaft Hessen 1 (Niki Bodóczi/Niklas

Uftring/Alessandro Grunwald/ Arno Förster alle vom

TFC Hanau)  ebenfalls Platz drei für Hessen sichern.

Marlon Hirzmann/Pascal Merle

Stahlberg strahlt nach Titelgewinn

NIEDERSACHSEN

Mit 42 Startern im Einzel und fünf Mannschaften

waren genauso viele Florettfechter bei den B-Jugend-

Landesmeisterschaften in Braunschweig am Start wie

im Vorjahr.  In allen vier Konkurrenzen verteidigten

die Sieger von 2005 souverän ihre Titel. Bei den

Damen Jahrgang 92 war Ina Schicke (MTV Braun-

schweig) erfolgreich, bei den 93er Damen Charlotte

Krause (Eintracht Hildesheim). Bei den Herren des

Jahrgangs 92 verteidigte Sascha Kahl (MTV Lüne-

burg) seinen Titel, bei den 93er Herren Niklas

Parchatka (TSV Winsen).

Den Mannschaftstitel bei den Damen holte sich der

MTV Braunschweig mit einem 45:39-Sieg gegen

Eintracht Hildesheim. Bei den Herren war die Startge-

meinschaft Hildesheim/Winsen/Lüneburg erfolg-

reich, Zweiter wurde der MTV Braunschweig.

Ergebnisse: 

Damenflorett Jg. 93:

1. Charlotte Krause (Eintracht Hildesheim), 2. Lara

Dreyer (SV Grün-Weiß Delmenhorst), 3. Sophia Renz,

3. Paula Röder (beide MTV Braunschweig)

Damenflorett Jg. 92:

1. Ina Schicke, 2. Natascha Jakob (beide MTV Braun-

schweig), 3. Lisa Aschemann (Eintracht Hildesheim),

3. Anna Wronski (MTV Braunschweig)

Damenmannschaft:

MTV Braunschweig

Herrenflorett Jg.93: 

1. Niklas Parchatka (TSV Winsen), 2. Vassili Golod (TC

Hameln), 3. Johannes Wittmann (MTV Braun-

schweig), 3. Till Schurtzmann (Eintracht Hildesheim)

Herrenflorett Jg.92:

1. Sascha Kahl (MTV Lüneburg), 2. Fabian Schneider, 3.

Nils Müller, 3. Maximilian Strate (alle BW Buchholz)

Herrenmannschaft

Startgemeinschaft Hildesheim/Winsen/Lüneburg

Mit 29 Einzelstartern und sieben Teams war die Be-

teiligung an den B-Jugend-Degen-Landesmeister-

schaften ebenfalls auf dem Niveau des Vorjahres.

Die Titel teilten sich die Fechter aus Osnabrück und

Braunschweig. Deutliche Siege gab es für Ina

Schicke (MTV Braunschweig) 10:1 gegen Ellen

Reinhardt (Osnabrücker SC) und für Domenik

Passut (MTV Braunschweig) 10:5 gegen Arne

Manke (MTV Lüneburg). Spannender war es bei den

jüngeren B-Jugendlichen. Laura Schnober

(Osnabrücker SC) gewann mit 10:8 gegen Paula

Röder (MTV Braunschweig) und das Finale zwi-

schen Johannes Wittmann (MTV Braunschweig)

und Niklas Riemann (OSC) endete in der

Verlängerungsminute 3:2 für Johannes Wittmann

(MTV Braunschweig).

Knapp waren auch die Teamentscheidungen. Die

Osnabrücker Damenmannschaft gewann 45:43

gegen die Auswahl aus Braunschweig. Im entschei-

denden Mannschaftskampf zwischen der Startge-

meinschaft Osnabrücker SC/MTV Lüneburg und dem

Erfolgreiche Floretttitelverteidigung der B-Jugend
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